
 Schachclub Noris-Tarrasch 1873 e.V.  

Protokoll der Generalversammlung vom 01.07.2022 

Beginn der Generalversammlung: 19.50 Uhr 

Der 1. Vorsitzende Johannes Wulfmeyer begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die 

Generalversammlung. 

TOP 1 – Feststellung der Anwesenden und der Beschlussfähigkeit 

• Zu Beginn der Sitzung sind insgesamt 25 Mitglieder anwesend. 4 weitere Mitglieder treten der 

Generalversammlung im Verlauf der Sitzung (während des Tätigkeitsberichts des 1. Vorsitzenden) 

bei (s. Anlage 1). 

• Die mit der Einladung zur Generalversammlung verteilte Tagesordnung wird einstimmig 

angenommen (25 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen). 

• Eine Mindestteilnehmerzahl ist laut Satzung nicht notwendig. Vielmehr gilt gemäß § 10 Abs 4 der 

Satzung: " Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 

beschlussfähig." Die Einladung erfolgte am 16.06.2022 per E-Mail unter Angabe der Tagesordnung 

und damit im Zeitraum zwischen zwei und vier Wochen vor der Generalversammlung.  

Die Beschlussfähigkeit der Generalversammlung wird vom 1. Vorsitzenden festgestellt. 

TOP 2 – Wahl des Protokollführers 

• Stefan Meyer wird einstimmig zum Protokollführer der Generalversammlung gewählt. Er nimmt die 

Wahl an. 

TOP 3 – Verlesung des Protokolls der Generalversammlung vom 30.07.2021 

• Es wird einstimmig beschlossen, auf die Verlesung des Protokolls vom 30.07.2021 zu verzichten. 

TOP 4 – Berichte der Vorstandschaft und Aussprache über die Berichte 

a) Bericht des 1. Vorsitzenden Johannes Wulfmeyer, s. Anlage 2, u. a. folgende Punkte: 

• Der Verein verzeichnet entgegen dem allgemeinen Trend bei Schachvereinen einen 

Rekord bei der Mitgliederanzahl. Zum Zeitpunkt der Generalversammlung 2021 hatte 

der Verein 132 Mitglieder; Ende 2021 waren es 146 und der aktuelle Stand (noch nicht 

vom Vorstand bestätigte Mitgliedsanträge mit eingerechnet) sind 164 Mitglieder. Als 

Ursache für die positive Entwicklung der Mitgliederzahl wird die Treue der Mitglieder 

insbesondere während der Corona-Zeit gesehen, sowie die vielfältigen schachlichen 

Angebote. In diesem Zusammenhang bedankt sich Johannes Wulfmeyer bei Hermann 

Krauß, Wolfgang Rausch und Alexander Kabatianski. 

• Der 1. Vorsitzende appelliert an die Mitglieder, die Jugendleiter beim Jugendtraining zu 

unterstützen. Auch schwächere Spieler können Anfänger betreuen. 

• Johannes Wulfmeyer verliest die Namen der Neumitglieder seit der 



Generalversammlung 2021 (s. Anlage3) und heißt sie herzlichen willkommen. 

• Die Gemeinnützigkeit des Vereins wurde im Oktober 2021 durch das Finanzamt 

Nürnberg-Zentral bestätigt. 

• Der 1. Vorsitzende berichtet über die Inhalte und Beschlüsse der Vorstandssitzung vom 

19.05.2022. 

• Am 22.07.2022 wird Stefan Meyer eine Information für Neumitglieder abhalten. 

Wolfgang Reiser wird den Termin auf der Vereinshomepage bekannt geben. 

• Johannes Wulfmeyer bedankt sich bei den Mitgliedern und den Vorständen für die 

Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. 

b) Bericht des 2. Vorsitzenden Gerd Pranschke: 

• Die Software ZOOM für Online-Konferenzen wurde eingeführt und wird für 

Vereinsveranstaltungen genutzt. 

• Gerd Pranschke nahm an mehreren Sitzungen des Bayerischen Schachbunds und des 

Bezirksverbands Mittelfranken teil. Auf Bezirksebene wurde ein neuer Spielleiter gewählt 

und mit unserem Vereinsmitglied Berrak Albayrak eine neue Damenwartin. 

• In der abgelaufenen Saison 2021/22 musste der Verein in den Bezirksligen keine 

Bußgelder zahlen. Start der neuen Bezirksligasaison ist am 25.09.2022. 

• Gerd Prankschke bedankt sich bei den Mitgliedern und den Vorständen für die gute 

Zusammenarbeit. 

c) Bericht der Spielleiter (1. Spielleiter Stefan Süß):  

• In der Saison 2021/22 hat Corona-bedingt auf Vereinsebene kein Spielbetrieb in 

Präsenz stattgefunden. 

• Im vergangenen Winter wurde erstmals eine Online-Vereinsmeisterschaft im 

Schnellschach durchgeführt. Dabei belegten den 1. Platz: Stefan Süß, 2. Platz: Michael 

Braun, 3. Platz Alexander Petrashov, 4. Platz Johannes Wulfmeyer und den 5. Platz 

Wolfgang Reiser. 

d) Bericht der Jugendleiter (Benjamin Blumenthal verliest den Bericht des nicht anwesenden 2. 

Jugendleiters Hermann Krauß): 

• An den Bayerischen Einzelmeisterschaften haben sieben Jugendliche des Vereins 

teilgenommen. Zwei davon (Arne Deschler und Nese Pinar Albayrak) konnten sich für 

die Deutschen Meisterschaften qualifizieren. 

• Die U12-Mannschaft erreichte das Viertelfinale der Bayerischen 

Jugendmannschaftsmeisterschaften und die U16-Mannschaft spielt an diesem 

Wochenende im Finale. Die U20 (weiblich) Mannschaft konnte sich für die Deutsche 

Mannschaftsmeisterschaft in Kiel qualifizieren. 

Im Namen der Mitglieder bedankt sich Johannes Wulfmeyer bei den Jugendtrainern Friwi 

Zaudtke, Martina Dähne, Wolfgang Rausch, Alexander Kabatianski und Hermann Krauß. 



e) Bericht des Schriftführers (Stefan Meyer): Alle Versammlungen des Vereins wurden protokolliert. 

f) Bericht des Schachwartes (Christian Renner): 

• Die Inventur des Schachmaterials ist vor Beginn der neuen Saison im September 

vorgesehen. 

• Aktuell gibt es keine Auffälligkeiten bzgl. fehlendem oder ersetzungsbedürftigem 

Material 

g) Bericht des Bibliothekars (Alexander Petrashov): / 

h) Bericht des Seniorenwarts (Hermann Bischoff): Die Seniorennachmittage wurden im Frühjahr 

wieder aufgenommen und sind gut besucht. 

i) Bericht des Internetbeauftragten (Wolfgang Reiser): 

• Wolfgang Reiser blickt zurück auf die Geschichte der Vereinshomepage, die ihren 

Ursprung im Jahr 1999 hat. Seit dem Jahr 2010 gibt es die Homepage in ähnlicher 

Gestalt wie heute und basierend auf der Software JOOMLA. Demnächst wird ein Update 

auf eine neue Version von JOOMLA erfolgen und dafür werden umfangreiche Tests 

erforderlich sein. 

• Spam-E-Mails und deren Verhinderung verursachen einen gewissen Aufwand. 

• Wolfgang Reiser appelliert an die Mitglieder, durch das Schreiben von Berichten zu 

einer lebendigen Vereinshomepage beizutragen, z.B. mit Berichten zu den 

Mannschaftskämpfen. 

j) Bericht des Pressewarts (Stefan Meyer): Die Termine des Vereins wurden unregelmäßig im 

Nürnberger Stadtanzeiger veröffentlicht. 

k) Berichte der Beisitzer (Benedicte Schlicht und Jürgen Feilke): / 

Aussprache 

• Keine Wortmeldungen 

TOP 5 – Kassen und Revisionsbericht und Aussprache über die Berichte 

• Stefan Mättig stellt den Kassenbericht 2021 vor (s. Anlage 4). 

• Weniger als zehn Mitglieder haben ihren Mitgliedsbeitrag für 2021 gemindert, indem sie von der 

Härtefallregelung Gebrauch gemacht haben. 

• Revisionsbericht: Johannes Wulfmeyer teilt mit, dass die Revision durch die beiden Revisoren 

Benedicte Schlicht und Jürgen Feilke am 18.06.22 durchgeführt wurde. Dabei ergaben sich keinerlei 

Beanstandungen. Alle Buchungen waren vollständig, rechnerisch und sachlich richtig und alle 

Belege waren vollständig vorhanden. Die Revisoren empfehlen schriftlich die Entlastung des 

Schatzmeisters. 

Aussprache 

• Keine Wortmeldungen 



TOP 6 – Berichte der Mannschaftsführer und Aussprache über die Berichte 

a) 1. Mannschaft / Oberliga / Mannschaftsführer (MF) Thomas Kirchner: In der Saison 2021 

erfolgte der Abstieg aus der 2. Bundesliga. Die Coronasituation brachte viele Herausforderungen 

mit sich (u.a. Terminverschiebungen) und der Start in die Saison 2021/22 verlief schwierig. Ein 

Doppelwettkampf konnte nur mit sechs Spielern bestritten werden. Dennoch konnte der 1. Platz 

in der Oberliga erreicht werden (gleichbedeutend mit dem Titel Bayerischer Mannschaftsmeister) 

und der Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga geschafft werden. Beste Spieler waren Alexander 

Kabatianski, Reiner Heimrath und Thomas Kirchner. 

b) 2. Mannschaft / Landesliga Nord / MF Olaf Epding: Durch viele verschobene Spieltage gestaltete 

sich die Spieltagsplanung schwierig, insbesondere weil man viermal Heimrecht hatte. Fünfmal 

konnte man nur zu siebt antreten. Trotzdem wurde der Klassenerhalt sicher geschafft. Beste 

Spieler waren Phat Tran und Thomas Martin. 

c) 3. Mannschaft / Regionalliga Nord-Ost / MF Gerd Pranschke: Die vergangene Saison war die 

härteste seit zwölf Jahren, weil es viele Ausfälle von Spielern gab. Deswegen hielt sich die 

Mannschaft die gesamte Saison im Tabellenkeller auf und kämpfte gegen den Abstieg. Nachdem 

der entscheidende Wettkampf gegen die 1. Mannschaft vom SC Postbauer-Heng knapp mit 4,5 : 

3,5 gewonnen wurde, wurde letztendlich der Klassenerhalt geschafft. Um eine ähnliche Situation 

in der kommenden Saison zu vermeiden, wird vorgeschlagen, vorab die Spielbereitschaft unter 

Corona-Bedingungen abzufragen.  

d) 4. Mannschaft / Bezirksliga 2b / (Johannes Wulfmeyer in Vertretung für Hermann Krauß): Es war 

eine „grausame“ Saison aufgrund der Coronasituation, in der es viele kampflose Begegnungen 

gab. Manfred Lutzky hatte die meisten Einsätze und am Ende wurde der Klassenerhalt 

geschafft. 

e) Frauen-Regionalliga (Aylin Albayrak): Auch in dieser Liga gab es viele Spielausfälle. Es wurde 

der Aufstieg in die 2. Frauen-Bundesliga geschafft, u.a. durch einen Sieg gegen die Mannschaft 

des FC Bayern München. 

f) 5. Mannschaft / Kreisliga 1 / Bericht durch Clemens Dosche: Es gab viele Aufstellungsprobleme. 

Jedoch wurde der Klassenerhalt geschafft. 

g) 6. Mannschaft / Kreisliga 1 / MF Friedrich Wilhelm Zaudtke: Die Mannschaft war mit einem um 

150 DWZ-Punkte niedrigerem Durchschnitt als die nächstbeste Mannschaft klarer Außenseiter. 

Letztendlich wurde die Saison auf dem letzten Tabellenplatz abgeschlossen, was den Abstieg 

bedeutet. Stephan Umrath konnte sich um 75 DWZ-Punkte verbessern und auch die Familie 

Hähnel hat gute Ergebnisse erzielt. 

h) 7. Mannschaft / Kreisliga 2 / MF Stefan Meyer: Am Anfang der Saison stand ein ungeplanter 

Aufstieg in die Kreisliga 2, weil andere Mannschaften zurückgezogen hatten. Zunächst gab es 

mehrere 3 : 5 Niederlagen, bis mit einem 4 : 4 der erste Mannschaftspunkt gewonnen werden 

konnte und danach noch zwei Siege erzielt wurden. Das bedeutete am Ende der Saison den 

vorletzten Tabellenplatz. Lediglich einmal konnte nicht vollzählig angetreten werden. Beste 

Spieler waren Benjamin und Sebastian Blumenthal sowie Helmut Schallock. 



i) 8. Mannschaft / Kreisliga 3 / Bericht durch Johannes Wulfmeyer: Die Mannschaft beendete die 

Saison auf dem 3. Tabellenplatz. 

j) 9.Mannschaft / Aufbauliga / Bericht durch Johannes Wulfmeyer: Die Mannschaft beendete die 

Saison auf dem 6. Tabellenplatz. 

 

Aussprache 

• KeAylin Albayrak berichtet über das Frauenschach, insbesondere über die Regionalliga der Süd-

Staffel. Durch das Erreichen des 1. Platzes konnte die Frauenmannschaft in die 2. Bundesliga 

(Frauen) aufsteigen. 



TOP 7 – Bildung eines Wahlausschusses 

Thomas Kirchner, Olaf Epding und Friwi Zaudtke werden einstimmig als Wahlausschuss gewählt. Sie 

erklären, die Wahl anzunehmen. Thomas Kirchner leitet den Wahlausschuss. 

 

TOP 8 – Entlastung der Vorstandschaft und des Schatzmeisters 

• Es wird einstimmig beschlossen, die gesamte Vorstandschaft ohne den Schatzmeister zu entlasten. 

• Anschließend wird einstimmig beschlossen, den Schatzmeister zu entlasten. 

TOP 9 – Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft 

Neuwahl des 1. Vorsitzenden 

• Johannes Wulfmeyer wird einstimmig zum 1. Vorsitzenden gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des 2. Vorsitzenden 

• Gerd Pranschke wird einstimmig zum 2. Vorsitzenden gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des Schatzmeisters 

• Stefan Mättig wird einstimmig zum Schatzmeister gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des 1. Spielleiters 

• Dimitrios Vogiatzis wird einstimmig zum 1. Spielleiter gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des 2. Spielleiters 

• Stefan Süß wird einstimmig zum 2. Spielleiter gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des 3. Spielleiters 

• Dirk Thoma wird einstimmig zum 3. Spielleiter gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des 1. Jugendleiters 

• Hermann Krauß wird einstimmig zum 1. Jugendleiter gewählt. 

• Der Gewählte ist nicht anwesend. Er hatte vorab die Annahme des Amtes im Falle seiner Wahl 

erklärt. 

Neuwahl des 2. Jugendleiters 

• Alexander Kabatianski wird einstimmig zum 2. Jugendleiter gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des 3. Jugendleiters 

• Wolfgang Rausch wird einstimmig zum 3. Jugendleiter gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des Schriftführers 



• Stefan Meyer wird einstimmig zum Schriftführer gewählt. 

Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des Schachwartes 

• Christian Renner wird einstimmig zum Schachwart gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des Bibliothekars 

• Alexander Petrashov wird einstimmig zum Bibliothekar gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des Seniorenwartes 

• Hermann Bischoff wird einstimmig zum Seniorenwart gewählt. 

• Der Gewählte ist nicht anwesend. Seine Annahmeerklärung soll nachträglich eingeholt werden. 

Neuwahl des Internetbeauftragten 

• Wolfgang Reiser wird einstimmig zum Internetbeauftragten gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl des Pressewartes 

• Stefan Meyer wird einstimmig zum Pressewart gewählt. 

• Er nimmt die Wahl an. 

Neuwahl der Beisitzer 

• Benedicte Schlicht und Jürgen Feilke werden einstimmig als Beisitzer gewählt. 

• Die Gewählten hatten vorab die Annahme der Ämter im Falle ihrer Wahl schriftlich erklärt. 

An dieser Stelle übernimmt wieder der 1. Vorsitzende Johannes Wulfmeyer die Leitung der 

Generalversammlung. Er bedankt sich bei den Wahlleitern. Sodann bedankt er sich im Namen aller Gewählten 

für das entgegengebrachte Vertrauen.  

TOP 10 – Spielbetrieb 2022/2023 

• Vereinsturniere 

o Stefan Meyer plädiert dafür, die Vereinsmeisterschaft komplett durchzuführen und Vorsorge 

für eine mögliche Verschlechterung der Coronasituation zu treffen, z.B. durch Festlegung 

von Ersatzterminen. 

o Thomas Kirchner bittet um rechtzeitige Terminankündigungen. 

o Stefan Süß kündigt den Start der Vereinsmeisterschaft für Ende September / Anfang 

Oktober an. Darüber hinaus sind Meisterschaften im Blitz- und im Schnellschach 

vorgesehen. 

• Mannschaften 

o Thomas Kirchner bittet darum, die 2. Mannschaft personell gut auszustatten, weil es viele 

Abstellungen von Spielern an die 1. Mannschaft geben könnte. 

o Reiner Heimrath regt an, Whatsapp-Gruppen für die einzelnen Mannschaften zu bilden, um 

die Spieltagsaufstellungen zu vereinfachen. 

o Johannes Wulfmeyer schlägt vor, dass die Mannschaften einen 2. Mannschaftsführer haben 



sollten, um die Last auf mehrere Schultern zu verteilen. 

• Stefan Meyer appelliert an starke Spieler des Vereins, gelegentlich beim Dienstagstraining 

vorbeizuschauen. 

• Johannes Wulfmeyer schlägt vor, dass Matthias Nuding im Herbst einen Regelkunde-Abend 

durchführt. 

TOP 11 – Ehrungen 

• Es liegen keine Anträge hierfür vor. 

TOP 12 – Anträge 

• Es liegen keine Anträge vor. 

TOP 13 – Verschiedenes 

• Johannes Wulfmeyer erinnert an die Termine zur Aufstellung der Mannschaften mit der OMA 

(22.07.22 für die 1. bis 4. Mannschaft / 29.07. für die 5. bis 9. Mannschaft) und bittet um zahlreiches 

Erscheinen. 

• Aylin Albayrak regt an, dass die Vorstandschaft zukünftig um das Amt eines Damenwarts erweitert 

wird. Diese Anregung soll der nächsten Vorstandssitzung aufgegriffen werden. 

• Die Planungen für die 150 Jahr-Feier haben noch nicht begonnen und dieser Punkt wird ebenfalls in 

den nächsten Vorstandssitzungen aufgegriffen. 

Ende der Generalversammlung: 22.47 Uhr 

 

_______________________________    ______________________________ 

Johannes Wulfmeyer (1. Vorsitzender)    Stefan Meyer (Protokollführer) 


